
Auf dein Wohl

Ref: Auf dein W
C

ohl und wir h
e

eben, wir tr
F

inken auf das L
C

eben,

Gib dein Gl
a

as zum Gen
d

uss, vertr
G

eibe Gott zum Gruÿ.

Auf dein W
C

ohl und wir gl
e

auben, wir h
F

aben alle M
C

acht,

Sei ein Fre
a

und, heute l
G

acht uns die N
C

acht.

Grüÿ dich w
C

ohl, wo b
G

ist du in der W
C

elt abgest
G

ellt?

Hast du
a

auch noch dies F
d

euer im Bl
G

ut?

Haben w
C

ir, tausend M
G

ann, Freunde v
C

on dir und m
G

ir.

Komm, wir f
a

eiern wie l
F

odernde Gl
G

ut!

Ref: Auf dein Wohl und wir heben, wir trinken auf das Leben. . .

Sag, wie weit bist du schon in dem Land wohl bekannt,

In dem Land voller Freunde und Sinn?

Liebst du auch, so wie wir den lebendigen Brauch?

Geh'n die Zeiten daher und dahin.

Ref: Auf dein Wohl und wir heben, wir trinken auf das Leben. . .

Weiter geht's bist du endlich bereit für die Zeit,

Für die Zeiten voll Wahrheit und Glück?

Alt ist alt, neu ist neu, lasst uns leben getreu

Unsrer Wahl und wir schau'n nicht zurück!

Ref: Auf dein Wohl und wir heben, wir trinken auf das Leben. . .
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